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DIE VERGESSENEN KINDER

Rund drei Millionen Kinder- und Jugendliche in Deutschland 
wachsen mit mindestens einem suchtkranken Elternteil auf.  
Die Krankheit der Erwachsenen belastet ihre Kinder auf vielfältige 
Art und Weise, auch wegen der Stigmatisierung von Suchtkrank-
heiten. Denn das Stigma verstärkt den vermeintlichen Zwang 
zum Schweigen und Tabuisieren der Krankheit innerhalb und 
außerhalb der Familie. Die Hürde zum möglicherweise rettenden 
Gespräch mit Außenstehenden und zu Hilfsangeboten wird so 
noch höher.

DIE AKTIONSWOCHE

Die Aktionswoche für Kinder aus suchtbelasteten Familien  
gibt den vergessenen Kindern eine Stimme. Im Zeitraum vom  
12.–18. Februar 2023 sind alle Einrichtungen, Initiativen und 
Projekte aus Jugend- und Suchthilfe, der Sucht-Selbsthilfe sowie 
ihre Verbände eingeladen mitzumachen und mit verschiedenen 
Aktivitäten Aufmerksamkeit zu schaffen, Wissen zu vermitteln, 
Hoffnung zu verbreiten und den betroffenen Familien und den 
Kindern Wege zu Hilfemöglichkeiten aufzuzeigen. 

Weitere Informationen finden Sie auf der Website   
www.coa-aktionswoche.de

Ansprechpartner*innen rund um das Thema  
Kinder aus suchtbelasteten Familien in Ihrer Nähe:
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